
www.gaertringen.de Mitteilungsblatt der Gemeinde GÄrtringen

Zusammen – zielsicher – zukunftsorientiert

Herzliche Einladung 
zum Tag der offenen Tür

am 23. Februar 2018 von 14.30 bis 17.30 Uhr
an der Ludwig-Uhland-Schule Gärtringen

Drei Stunden 
für die Zukunft Ihres Kindes! 

Erleben Sie die innovativen Lernkonzepte
unserer Gemeinschaftsschule sowie die wertvolle 
Symbiose zwischen Schülern, Lehrern und Eltern 
im  „transparenten Klassenzimmer“.  So finden Sie 

alle Antworten auf Ihre Fragen.
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GEMEINDEENTWICKLUNGSPLAN  
 

Mehr als 620 Bürger haben schon mitgemacht! Wir starten in die zweite 
Beteiligungsphase. 
 
Über 300 Teilnehmer an der Bürgerversammlung, 25 Teilnehmer bei den Bürgerspaziergängen, 
11 Teilnehmer bei den Projekttagen, 100 Teilnehmer bei den Bürgerwerkstätten im September,  
100 Teilnehmer bei der Onlineplattform und 80 Jugendliche beim Jugendforum. 

 
Und wann machen Sie mit? 
 

SIE sind herzlich eingeladen zur 
BÜRGERWERKSTATT 1 
 
Freizeit aktiv gemeinsam gestalten  

     Planung eines Treffpunkts für Jung und Alt 

 
Mittwoch 21. FEBRUAR 2018 
19.00 Uhr in der Aula der Ludwig-Uhland-Schule 
 
Bereits in der Bestandsaufnahme konnte noch Potenzial nach oben im Bereich der Freizeitaktivitäten 
festgestellt werden. Durch die Bürgerbeteiligung im September konnte eindeutig bestätigt werden, 
dass hier einer der größten Handlungsbedarfe besteht. Ein wichtiger Aspekt ist dabei, dass etwas für 
alle Generationen geschaffen werden muss. Wünschenswert wäre vor allem ein gemeinsamer Treff-
punkt für Freizeitaktivitäten für alle Generationen. 

 

 Freizeitgelände           

 Vorplatz Bücherei  

 Familienzentrum         
    

  

 

 WIR STARTEN IN EINE NEUE RUNDE  
  

 Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir Sie um eine 
Anmeldung per Mail: 
wenz@gaertringen.de oder Tel. 
923119. 

Ein spontanes Kommen ist 
jedoch auch möglich. 

 

 Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.gaertringen.de 

 

Planen Sie mit. 
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RATHAUS AKTUELL

GEMEINDEENTWICKLUNGSPLAN  
 

Mehr als 620 Bürger haben schon mitgemacht! Wir starten in die zweite 
Beteiligungsphase. 
 
Über 300 Teilnehmer an der Bürgerversammlung, 25 Teilnehmer bei den Bürgerspaziergängen, 
11 Teilnehmer bei den Projekttagen, 100 Teilnehmer bei den Bürgerwerkstätten im September,  
100 Teilnehmer bei der Onlineplattform und 80 Jugendliche beim Jugendforum. 

 
Und wann machen Sie mit? 
 

SIE sind herzlich eingeladen zur 
BÜRGERWERKSTATT 1 
 
Freizeit aktiv gemeinsam gestalten  

     Planung eines Treffpunkts für Jung und Alt 

 
Mittwoch 21. FEBRUAR 2018 
19.00 Uhr in der Aula der Ludwig-Uhland-Schule 
 
Bereits in der Bestandsaufnahme konnte noch Potenzial nach oben im Bereich der Freizeitaktivitäten 
festgestellt werden. Durch die Bürgerbeteiligung im September konnte eindeutig bestätigt werden, 
dass hier einer der größten Handlungsbedarfe besteht. Ein wichtiger Aspekt ist dabei, dass etwas für 
alle Generationen geschaffen werden muss. Wünschenswert wäre vor allem ein gemeinsamer Treff-
punkt für Freizeitaktivitäten für alle Generationen. 

 

 Freizeitgelände           

 Vorplatz Bücherei  

 Familienzentrum         
    

  

 

 WIR STARTEN IN EINE NEUE RUNDE  
  

 Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir Sie um eine 
Anmeldung per Mail: 
wenz@gaertringen.de oder Tel. 
923119. 

Ein spontanes Kommen ist 
jedoch auch möglich. 

 

 Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.gaertringen.de 

 

Planen Sie mit. 
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� Foto: Gemeinde

Einladung zur Vernissage  
von Hanno Thomas Bucher
Im mehrmals jährlich wechselnden Rhythmus 
gibt die Gemeinde Gärtringen im Rahmen 
ihrer Kulturförderung Gärtringer Künstler/-
Innen und Hobbykünstler/-innen die Mög-
lichkeit, ihre Arbeiten in den Räumen des 
Rathauses im Rohrweg 2 der Öffentlichkeit 

zu präsentieren. Die Gemeinde sieht darin einen wichtigen kom-
munalen Beitrag zur Förderung der örtlichen Kultur.
Herr Hanno Thomas Bucher hat nach dem Abitur Fremdspra-

chen studiert und ist danach in den Schul-
dienst eingetreten. Seit 1997 besucht er 
Malkurse bei erfahrenen Künstlerinnen wie 
Heide Dehne Ehninger (Provence), Tamara 
Gross (Weltenschwann, Schwarzwald) und 
Edeltraud Bohnet (Rohrau). Dieser Unter-
richt hat Hanno Thomas Bucher mit der 
Zeit zunächst einmal das Handwerk des 
Aquarellmalens gelehrt und ihm dann Si-
cherheit und Gewandtheit verliehen.

Seine bevorzugten Motive sind Blumen, Landschaften und Städ-
teansichten (zum Beispiel Gärtringen, Tübingen, Weil der Stadt 
etc.), die er mit Leuchtkraft und Farbe zur Geltung bringen will.
Er hofft, dass er mit einigen seiner neueren Gemälde den Besu-
chern des Rathauses und allgemein Interessierten Freude be-
reiten kann.
Zur Vernissage am Donnerstag, den 15. Februar 2018, um 
18.30 Uhr im Foyer des Gärtringer Rathauses wird ganz herz-
lich eingeladen.
Die Begrüßung wird Herr Bürgermeister Riesch vornehmen.
Die sehenswerten Exponate können bis zum 12. Juli 2018 im 
Rathaus Gärtringen, Rohrweg 2, während der Öffnungszei-
ten, Montag bis Freitag, 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und Donners-
tag, 14.00 Uhr – 18.30 Uhr besichtigt werden.

WIR LÖFFELN FÜR 
DIE EINE-WELT

HERZLICHE EINLADUNG ZUR

FASTENSUPPE
KARTOFFELSUPPE & SAITEN

(AUCH VEGETARISCH)

NATÜRLICH GIBT ES AUCH GETRÄNKE

AM 18. FEBRUAR 2018
NACH DEM GOTTESDIENST

UM 11 UHR 30 
IN DEN BEIDEN PFARRSÄLEN (HINTER DER KIRCHE)

LÖFFELN SIE MIT UNS!

DER EINE-WELT-KREIS
KATH. KIRCHENGEMEINDE

ST. MICHAEL
GÄRTRINGEN

� Plakat: Kath. Kirche

           SOMETHING 

INSIDE SO STRONG

Herzliche Einladung zu unserem

Gospel-Gottesdienst 

Sonntag 18. Februar 

um 10.00 Uhr

ev. Kirche Rohrau

 A  LBATROS               
                       Gospel- und Popchor     

        

Plakat: Evang. Kirche Rohrau
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Die Gemeindeverwaltung lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger  
zu einer Bürgerinformationsveranstaltung zu den Vorhaben

Bebauungsplanverfahren Wohnbaugebiet Kayertäle Ost 
Errichtung einer weiteren Flüchtlingsunterkunft

am Montag, 19.02.2018 
um 19.15 Uhr bis 21.00 Uhr 
in die Ludwig-Uhland-Halle

ein

Nachdem in der Gemeinderatssitzung am 6. Februar ein gro-
ßes Bürgerinteresse an den beiden Vorhaben „Bebauungs-
planverfahren Wohnbaugebiet Kayertäle Ost“ und „Errichtung 
einer weiteren Flüchtlingsunterkunft“ ersichtlich war, möchte 
die Gemeindeverwaltung die Gelegenheit nutzen, vor der Dis-
kussion und Beschlussfassung im Gemeinderat am 6. März bei-
de Projekte noch einmal öffentlich vorzustellen und den Bür-
gerinnen und Bürgern die Möglichkeit geben, ihre Fragen und 
Anregungen einzubringen.

Bebauungsplanverfahren Wohnbaugebiet Kayertäle Ost
Der Druck auf dem Wohnungsmarkt in Gärtringen und in der 
gesamten Region Stuttgart ist in den letzten Jahren immens 
gestiegen und steigt weiter. Auf die knapp 30 Wohnbauplätze 
der Gemeinde im Baugebiet Lammtal gab es über 150 Bewer-
bungen. Täglich gehen im Rathaus Anfragen nach Miet- und 
Eigentumswohnungen, auch aus der Gärtringer und Rohr-
auer Bevölkerung, ein. Der derzeitige Flächennutzungsplan 
der Gemeinde sieht für den Teilort Gärtringen kein weiteres 
Wohnbaugebiet vor. Die Entwicklung brachliegender oder un-
terdurchschnittlich genutzter Grundstücke in Bestandswohn-
gebieten kommt nicht voran, da die Eigentümer kein Interesse 
daran haben. Auch in den Bürgerwerkstätten zum Gemeinde-
entwicklungsplan wurde der Bedarf an der Schaffung weite-
rer Wohnbauflächen deutlich. Um der hohen Nachfrage nach 
Wohnraum in Gärtringen gerecht zu werden, ist deshalb die 
Entwicklung eines weiteren Wohngebiets aus Sicht der Ge-
meindeverwaltung notwendig.

Die Entwicklungsfläche Kayertäle Ost mit einer Größe von 3,6 
ha wird vom Hans-Christian-Andersen-Weg im Westen, dem 
Rohrweg im Osten, dem Wilhelm-Busch-Weg im Süden und 
der Nordrandstraße begrenzt. Bei der Erstellung des Bebau-
ungsplans Kayertäle anfangs der 2000er Jahre wurde diese 
Fläche ausgespart, sodass es sich bauplanungsrechtlich um 
einen Außenbereich gem. § 35 Baugesetzbuch handelt. Die 
Entwicklungsfläche liegt in fußläufiger Erreichbarkeit zur S-
Bahnhaltestelle Gärtringen und zu verschiedenen Angeboten 
der Nahversorgung im Gewerbegebiet und im Ortskern. Eine 
Erschließung der Fläche ist mit sehr vertretbarem Aufwand 
möglich. Durch die bereits bestehende Nordrandstraße wird 
sie vom weiteren Außenbereich abgegrenzt, sodass mit der 
Entwicklung der Fläche nur ein äußerst geringer Eingriff in 
Natur und Landschaft einhergeht. Faktisch handelt es sich um 
eine sinnvolle Arrondierung eines bestehenden Wohngebiets.

Der Regionalplan, den die Gemeinde Gärtringen bei der Er-
stellung von Bebauungsplänen zu beachten hat, sieht für 
Wohnbauschwerpunkte eine Dichtevorgabe von mindestens 
90 Einwohnern pro Hektar vor.

Die Bauplatzpreise sind in den letzten Monaten ständig ange-
stiegen und steigen weiter. Deshalb ist es für normalverdie-
nende Familien nur noch schwer möglich, Wohneigentum zu 
schaffen. Gleiches gilt für die Mieten. Deswegen soll im Bebau-
ungsplanverfahren ein ausgewogenes Maß an Verdichtung 
und urbanen Wohnformen mit entsprechenden Übergängen 
zur Bestandsbebauung gefunden werden, das zu Gärtringen 
passt.

Der Aufstellungsbeschluss ist der erste Verfahrensschritt im 
Bebauungsplanverfahren. Erst danach wird ein Plankonzept 
erstellt. Während des Verfahrens gibt es mehrfach die Mög-
lichkeit für die Bürgerinnen und Bürger, sich einzubringen. 
Das Bebauungsplanverfahren Kayertäle Ost wird voraussicht-
lich mindestens 5 bis 6 Jahre benötigen und in folgenden 
Schritten ablaufen:

1.	 Aufstellungsbeschluss
2.	 Erstellung eines Plankonzepts
3.	 �Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung: Zum Plankonzept, 

das im Bauamt 14 Tage ausgelegt wird, kann sich jeder in-
formieren und äußern

4.	 �Frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange und Abstimmung mit den Nachbarge-
meinden

5.	 �Prüfung der vorgebrachten Anregungen, Erstellen eines 
Planentwurfes

6.	 �Beschluss über die öffentliche Auslegung und die Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lang

7.	 �Öffentliche Auslegung: Der Entwurf wird im Bauamt 14 
Tage ausgelegt, jeder kann sich informieren und äußern

8.	 �Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange

9.	 Prüfung der vorgebrachten Stellungnahmen
10.	�Abwägung der vorgebrachten Stellungnahmen und Sat-

zungsbeschluss

Errichtung einer weiteren Flüchtlingsunterkunft
Die Gemeinde Gärtringen ist verpflichtet, Flüchtlinge aus der 
vorläufigen Unterbringung des Landkreises in die kommuna-
le Anschlussunterbringung aufzunehmen. Sie bekommt diese 
zugewiesen und muss ihnen menschenwürdige Unterkünfte 
für eine längerfristige Unterbringung stellen. Derzeit leben 70 
Flüchtlinge in Gärtringen und Rohrau dezentral verteilt. Neben 
gemeindeeigenen Wohnungen und angemietetem Wohnraum 
werden Containeranlagen an der Dieselstraße in Gärtringen 
und in Rohrau genutzt.

Dieses Jahr muss die Gemeinde zusätzlich 162 Flüchtlinge auf-
nehmen. Davon stammen 86 Zuweisungen noch aus dem Jahr 
2017 und 76 Zuweisungen aus 2018. Das ehemalige Möbelhaus 
Brodbeck im Gewerbegebiet wird derzeit in eine Flüchtlingsun-
terkunft mit einer maximalen Kapazität von 110 bis 115 Plätzen 
umgebaut. Da auf dem Wohnungsmarkt kaum noch Kapazitä-
ten an geeigneten Wohnungen zur Anmietung bestehen, muss 
die Gemeinde zwingend eine weitere Flüchtlingsunterkunft 
für bis zu 50 Personen errichten.

Für die Errichtung einer weiteren Flüchtlingsunterkunft wurden 
verschiedene Standorte auf gemeindeeigenen Grundstücken 
untersucht. Dabei wurden neben der baulichen Realisierbar-
keit, der Erschließung und der Kosten vor allem auch soziale 
Kriterien wie die Nähe zur Nahversorgung und zum öffentli-
chen Nahverkehr untersucht.
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Eine Übersicht der untersuchten Standorte finden Sie auf folgender Darstellung:

Nach Abwägung al-
ler Belange schlägt 
die Gemeinde-
verwaltung einen 
Standort innerhalb 
der künftigen Ent-
w ick lungs f l äche 
Kayertäle Ost vor. 
Hier stehen verschie-
dene gemeindeeige-
ne Grundstücke zur 
Verfügung, die die 
genannten Kriterien 
am besten erfüllen.
Der vorgeschla-
gene Standort 
befindet sich bau-
planungsrechtlich 
im Außenbereich. 
Vorhaben, die der 
Unterbringung von 
Flüchtlingen oder 
Asylbegehrenden 
dienen, sind aber auf 
solchen Flächen im 
Außenbereich zuläs-
sig, die unmittelbar 
an einen bebauten 
Ortsteil anschließen. 

Kayertäle Ost voraussichtlich zulässig.
Insoweit ist allerdings grundsätzlich eine Verpflichtung zum 
Rückbau und zur Beseitigung von Bodenversiegelungen nach 
dauerhafter Aufgabe der Nutzung als Einrichtung der Unter-
kunft für Flüchtlinge oder Asylbegehrende vorgesehen. Die 
Rückbauverpflichtung entfällt, wenn das Baugrundstück in den 
Geltungsbereich eines bereits aufgestellten oder zumindest in 
Aufstellung befindlichen Bebauungsplans fällt.
Kommt ein Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan 
Kayertäle Ost zu Stande, plant die Verwaltung die Errichtung 
eines soliden Gebäudes, das nach der Nutzung zur Flücht-
lingsunterbringung in ein Wohngebäude umgewandelt wer-
den wird. Dies hat den Vorteil, dass eine höhere und vor allem 
nachhaltige Investition in ein solides Gebäude, das sich in die 

Diesen Vorhaben 
kann nicht entgegen-
gehalten werden, 
dass sie Darstellun-
gen des Flächennut-
zungsplans oder ei-
nes Landschaftsplans 
widersprechen, die 
natürliche Eigenart 
der Landschaft be-
einträchtigen oder 
die Entstehung, 
Verfestigung oder 
Erweiterung einer 
Splittersiedlung be-
fürchten lassen (§§ 
246 Abs. 9, 35 Abs. 4 
S. 1 BauGB).
Baurechtlich ist die 
Errichtung einer 
Flüchtl ingsunter-
kunft am vorgeschla-
genen Standort des-
halb auch ohne die 
Erstellung eines Be-
bauungsplans für das 
Entwicklungsgebiet 

künftig angedachte Wohnbebauung im Gebiet einfügt, getä-
tigt werden kann.
Falls kein Aufstellungsbeschluss für einen Bebauungsplan zu 
Stande kommen sollte, gilt die genannte Rückbauverpflich-
tung, sodass voraussichtlich auf mobile Unterkünfte zurück-
gegriffen werden muss. Zudem wäre für diesen Fall eine För-
derung der Baukosten durch das Land nicht möglich, da nur 
noch die Errichtung nachhaltiger Gebäude, die nach Ende der 
Nutzung zur Flüchtlingsunterbringung zu Wohnzwecken um-
genutzt werden, gefördert werden.

Thomas Riesch
Bürgermeister Pläne: Gemeinde
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Nachruf

Die Gemeinde Gärtringen trauert um

Herrn Traugott Marquart

der am 04. Februar 2018 verstorben ist.

Vom 01.04.1987 bis 30.06.1995 war Herr Marquart als Bau-
hofmitarbeiter bei der Gemeinde Gärtringen beschäftigt.

Der Pflege und dem Erhalt der örtlichen Grünflächen und der 
Gemeindeeinrichtungen galt ihm als gebürtigem Rohrauer ein 
besonderes Augenmerk und er identifizierte sich in besonde-
rer Weise mit den Einrichtungen seiner Heimatgemeinde.

Wir werden Herrn Marquart stets ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Unser besonderes Mitgefühl gilt der Tochter mit Familie und 
allen Angehörigen.

Für den Gemeinderat 
und die 
Gemeindeverwaltung
Thomas Riesch
Bürgermeister

Für den Ortschaftsrat 
und die 
Ortschaftsverwaltung
Torsten Widmann
Ortsvorsteher

Für den 
Personalrat

Jochen Stiehl
Vorsitzender

BAM, Black American Music, nennt 
Angela Brown ihre Musik, wenn 
man sie nach ihrer bevorzugten Stilistik fragt. Black American 
Music, das ist Blues, beflügelt von Gospel, Soul und Jazz. Fast 
immer handelten die Songs von Geschichten, die das Leben 
schrieb, solche, wie auch Angela sie singt. Geschichten über 
Love, Life and Babies, über die Arbeit und das Vergnügen, 
über den Blues, den jeder versteht. Ihre Bühnenpräsenz sucht 
ihresgleichen, ihr Publikum hat sie vom ersten Augenblick an 
im Griff. Chicago Blues und Black American Music – klassisch, 
unplugged, original.
Angela Brown, in Chicago als the hot-
test lady in town gefeiert, sang schon 
mit neun Jahren nachts heimlich in 
den Clubs von Chicago. Sie ist nicht 
nur durch Charme, Witz und Persön-
lichkeit raumgreifend. Ihre Stimme ist 
gewaltig, sie selbst unwiderstehlich. 
Angela Brown hat die Aura der legen-
dären Blues-Sängerinnen der Zwan-
zigerjahre und sie tritt damit nahtlos 
die Nachfolge von Sängerinnen wie 
Bessie Smith und Ma Rainey an.
Termin: Mittwoch, 21. Februar 2018, 20.00 Uhr
Eintritt: € 20,00 / 18,00
Karten gibt es im Vorverkauf im Rathaus Gärtringen, Rohr-
weg 2, EG, Zimmer 2, unter Tel.: 07034/923-106 oder per  
E-Mail unter nothacker-kost@gaertringen.de
www.gaertringen.de – Kultur und Freizeit – Kultur in der Villa – 
Kartenbestellung

Black American 
Music mit Angela 
Brown in der Villa

� Foto: Gemeinde

Charles Davis und Captured 
Moments
Was verbindet einen australischen 
Flötisten, einen schwedischen Gi-
tarristen und einen deutschen Bassisten? Charles Davis und 
seine beiden Mitmusiker machen in extravaganter Besetzung 
lyrische Kammermusik der Spitzenklasse. 
Als musikalische Nomaden sind sie daran 
interessiert, ihre verschiedenen musikali-
schen Einflüsse zu verbinden. Dabei span-
nen Sie einen weiten Bogen von Jazz über 
Folklore aus Osteuropa bis hin zu arabi-
scher Musik. Ihre Darbietung strahlt eine 
stille Intensität aus. Alles ist transparent 
und klar, frei von überflüssigen Attitüden, 
sodass die Eigenschaften der einzelnen 
Instrumente und die Interaktionen zwi-
schen den drei Musikern deutlich zu ver-
folgen ist. Und genau diese Momente sind mit den „eingefan-
genen Augenblicken“ aus dem Ensemblenamen gemeint. Die 
Vielfalt des Programms von Captured Moments und die au-
ßergewöhnliche Spielweise der drei Musiker fügt sich zu einer 
ganz eigenen musikalischen Sprache zusammen. Außerdem 
gelingt es dem Trio zu zeigen, dass es auch ohne Schlagzeug 
rhythmisch heiß hergehen kann.
Termin: Mittwoch 28. Februar 2018, 20.00 Uhr
Eintritt: € 20,00 / 18,00
Karten gibt es im Vorverkauf im Rathaus Gärtringen, Rohr-
weg 2, EG, Zimmer 2, unter Tel.: 07034/923-106 oder per  
E-Mail unter nothacker-kost@gaertringen.de
www.gaertringen.de – Kultur und Freizeit – Kultur in der Villa – 
Kartenbestellung

Kammermusik  
in der Villa  

Foto: Gemeinde

Vielleicht wird alles viel leichter – 
Eine Frau spielt sich um Kopf und 
Fragen
Ja, ja, die Welt wird immer komplexer. Alles 
dreht sich immer schneller. Man versteht ja 
so wenig. Aber eine Frau hält dagegen und 
vermutet: vielleicht wird alles vielleichter. 
Denn brauchen wir eigentlich, was wir su-
chen? Wäre weniger viel nicht viel mehr? 
Nach welcher Vielosophie leben wir? Fra-
gen über Fragen, aber glücklicherweise hat 
die Eva ein wenig vom Baum der Erkenntnis 
genascht und kommt zu überraschenden 
Ergebnissen. Nicht zuletzt wegen einer Ap-
felallergie. Zwischen deutscher Eiche und 
Selfie-Stange, zwischen Saunaaufguss und 
Grillfesten, zwischen Kulturmanagement und Kinderspielplatz 
bleibt wahrlich kein Thema vor Eva und ihren zahlreichen Alter 
Egos sicher. Das Kölner Energiebündel Eva Eiselt spielt sich in 
einer atemberaubenden Revue mit einem einzigartigen Mix aus 
Kabarett, Theater, Parodie und einer Prise positiven Wahnsinns 
in Herz und Hirn des Publikums. Klingt anspruchsvoll? Ach, war-
ten Sie ab,..vielleicht wird alles viel leichter.
Termin: Freitag, 13. April 2018, 20.00 Uhr  
Einlass: 19.30 Uhr; Eintritt: € 20,00 / 18,00
Karten gibt es im Vorverkauf im Rathaus Gärtringen, Rohr-
weg 2, EG, Zimmer 2, unter Tel.: 07034/923-106 oder per  
E-Mail unter nothacker-kost@gaertringen.de
www.gaertringen.de – Kultur und Freizeit – Kultur in der Villa – 
Kartenbestellung

Kabarett mit  
Eva Eiselt  
in der Villa

 
Foto: Gemeinde
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Jubilare

Es feiern am:

16.02.2018
Herr Peter Häßlich, Lange Str. 50, seinen 80. Geburtstag
Frau Gertrude Lengger, Grabenstr. 27 A, ihren 75. Geburtstag

17.02.2018
Herr Dagobert Brosch, Kanalgasse 4, seinen 70. Geburtstag

19.02.2018
Frau Gisela Hänle, Neuffenstr. 10 B, ihren 80. Geburtstag

22.02.2018
Herr Norbert Fuhrmann, Lange Str. 48, seinen 75. Geburtstag
Herr Erhard Guder, Rohrau, Herrenberger Str. 16, seinen 75. Ge-
burtstag
Herr Andon Markov, In der Breite 8, seinen 70. Geburtstag

Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor al-
lem Gesundheit.

Termine

Donnerstag, 15. Februar 2018
18.30 Uhr	�Galerie im Rathaus, Vernissage von Hanno Thomas 

Bucher im Foyer vom Rathaus Gärtringen

Samstag, 17. Februar 2018
7-12 Uhr	 Wochenmarkt rund um den Marktplatz Gärtringen

Sonntag, 18. Februar 2018
10.00 Uhr	�Evang. Kirche Gärtringen, Gottesdienst mit Abend-

mahl im Anschluss
10.00 Uhr	Evang. Kirche Rohrau, Gospel-Gottesdienst
10.00 Uhr	�Neuapostolische Kirche, Gottesdienst in Herrenberg, 

Gültsteiner Straße 5
10.30 Uhr	�Kath. Kirche Gärtringen, Eucharistiefeier mit Schola, 

Fastensuppenessen nach dem Gottesdienst
17.30 Uhr	Württembergischer Christusbund, Gottesdienst

Montag, 19. Februar 2018
19.15 Uhr	�Bürgerinformationsveranstaltung in der  

Ludwig-Uhland-Halle Gärtringen

Dienstag, 20. Februar 2018
19.00 Uhr	�Sitzung des Verwaltungsausschusses in der Aula der 

Ludwig-Uhland-Schule Gärtringen

Mittwoch, 21. Februar 2018
16-18 Uhr	Café Global im Gemeindehaus, Schönbuchstraße
19.00 Uhr	�Gemeindeentwicklungsplan, Bürgerwerkstatt 1 

„Freizeit aktiv gemeinsam gestalten“ in der Aula der 
Ludwig-Uhland-Schule Gärtringen

20.00 Uhr	�Kultur in der Villa, Black American Music mit Angela 
Brown

Donnerstag, 22. Februar 2018
19.30 Uhr	�Sitzung des Ortschaftsrates im Sitzungssaal Rathaus 

Rohrau

Wer Visionen hat, sollte zum Arzt gehen.
Helmut Schmidt

Notdienste
•	Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztliche Notfallpraxis Herrenberg am Krankenhaus Herren-
berg, Marienstraße 25, 71083 Herrenberg, Fr. 16 – 22 Uhr, Sa., 
So., Feiertag: 8 – 22 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen. Ab 22 Uhr Krankenhausambulanz Her-
renberg. Achtung: Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis 
und für medizinisch notwendige Hausbesuche des Bereitschafts-
dienstes: kostenfreie Rufnummer 116117.
•	Ärztliche Notfallpraxis Böblingen – (Kinder)� 01806 070310
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, Mo. – Fr.: 19.30 – 23.30 
Uhr, Sa. und Feiertage: 9 – 22.30 Uhr, So.: 9 – 22 Uhr (falls der 
eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist), Telefonische Anmeldung 
ist nicht erforderlich!
•	Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst� 0711/78 77 722
Anwesenheit in der Praxis: Sa., So. und an Feiertagen von 10.00 – 
11.00 Uhr und von 16.00 -17.00 Uhr, sonst nur in dringenden Fällen.
•	Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen� 01806 071122
ab 01.06.2010 wird für den augenärztlichen Notdienst im Kreis
Böblingen eine zentrale Notfallrufnummer verwendet.
Augenärztliche Notfallpraxis, Katharinenhospital Augenklinik, 
Kriegsbergstr. 60, Haus K, 70174 Stuttgart, Öffnungszeiten: 
Fr.: 16-22 Uhr, Wochenende/Feiertage: 9-22 Uhr
•	HNO-ärztlicher Notfalldienst� 01806 070711
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-
Straße 5, Gebäude 600, Tübingen, Sa., So. und Feiertag: 8-22 Uhr, 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Praxis kommen
•	Wasserversorgung Gärtringen – Rufbereitschaft� 0172 7607977

•	 �Landratsamt Böblingen/Amt für Soziales/Sozialer Dienst im 
Bereich Gärtringen� 07031/663-1382, a.steinhilber@lrabb.de

Informationen über Sozialleistung nach SGB XII wie Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege Orientierungsberatung bei finanziellen 
und sozialen Schwierigkeiten für Personen ab 18 Jahren.
•	�Kinder – und Jugendhospizdienst Landkreis Böblingen 

� 07031/6596400 oder 0177/7339662
Max-Eyth-Straße 23, Holzgerlingen. Begleitet Familien mit einem 
schwerstkranken und sterbenden Kind. Hauptaugenmerk liegt bei 
den gesunden Geschwistern. Auch die Begleitung von Kindern mit 
schwerstkranken und sterbendem Elternteil gehört dazu.
•	Beratungsstelle für Schwangere:� 07031/663-1717
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen
•	Beratungsstelle für Partnerschaft:� 07031/678005
(Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, Partner-
schafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung und Kinder-
wunsch), Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen
•	Thamar-Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt:�07031/222066
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
•	Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt 
� 07031/663-1331

•	Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt: 
� 07031/632808, 07031/222066
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen, Mo., Di. und Do. 10-13 
Uhr, Mi. 13-16 Uhr, nachts ab 20 Uhr sowie am Wochenende und 
an Feiertagen rund um die Uhr
•	MOBILE – Management von Beruf und Familie: 
� 07031/663-1928

•	Giftnotrufzentrale Freiburg� Notfall immer über die Tel.: 112
Vergiftungsinformationszentrale:� 0761/19240
•	Psychologische Beratungsstelle Herrenberg 
� 07032/240-83, 07032/240-84
Jugend • Ehe • Lebensfragen, Tübinger Straße 48, 71083 Her-
renberg. Offene Sprechstunde während der Schulzeit für Ju-
gendliche und Eltern, mittwochs 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Kämmereiamt Gärtringen

Grund- und Gewerbesteuervorauszahlungen 
zum 15. Februar 2018 fällig

Am 15. Februar 2018 wird die 1. Rate der Grundsteuer sowie 
der Gewerbesteuervorauszahlung fällig.
Der Grundsteuerbetrag ergibt sich aus dem letzten Bescheid 
bzw. Ihrem zuletzt erhaltenen Änderungsbescheid. 
Bitte beachten Sie, dass Sie so lange keinen weiteren 
Grundsteuerbescheid erhalten, bis eine Änderung eintritt, 
z.B. im Steuerbetrag oder bei Eigentumswechsel. 
Bewahren Sie Ihren Grundsteuer-Dauerbescheid deshalb 
sorgfältig auf.

Hinweis zur Grundsteuerpflicht bei Eigentumswechsel:
Bei Grundstücksveräußerungen bleibt der bisherige Eigen-
tümer so lange zur Zahlung der Grundsteuer an die Gemein-
de verpflichtet, bis der Steuermessbescheid des Finanzam-
tes vorliegt. 
Das Finanzamt schreibt den Grundsteuermessbescheid bei 
Eigentümerwechsel jeweils einheitlich auf den nächsten 1. 
Januar zu. Erfolgt die Besitzübergabe z.B. am 01.02.2018, so 
wird der Eigentümerwechsel beim Finanzamt zum 01.01.2019 
zugeschrieben. So lange besteht die Zahlungspflicht des 
bisherigen Eigentümers als Grundsteuerpflichtiger weiter.

Anderslautende Vereinbarungen im Kaufvertrag sind nur für 
die Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem bisherigen 
und dem neuen Eigentümer von Bedeutung. Sie berühren 
aber die Steuerschuld und Zahlungspflicht gegenüber der 
Gemeinde aufgrund der rechtlichen Voraussetzungen nicht.

Vierteljährliche Fälligkeit:
Die Grundsteuer wird – soweit keine anderweitige Regelung 
vereinbart wurde – jeweils zu einem Viertel am 15.02., 15.05., 
15.08. und 15.11. fällig. Im Mitteilungsblatt der Gemeinde 
erfolgt zu diesen Terminen je ein Hinweis auf die Fälligkeit.

Jahreszahler:
Für Grundstückseigentümer, die ihre Grundsteuer als Jah-
reszahler in einem Gesamtbetrag entrichten, ist der fällige 
Zahlungstermin der 1. Juli 2018.

Kleinbetragsregelung:
- �Ist Ihr Gesamtsteuerbetrag nicht höher als 15,00 €, so ist 
die Grundsteuer erst am

  15.8. fällig.
- �Ist Ihr Gesamtsteuerbetrag nicht höher als 30,00 €, so ist 
die Grundsteuer je zur

  Hälfte des Jahresbetrags am 15.02.und 15.08. fällig.

Als Barzahler müssen die im Bescheid genannten Zahlungs-
termine beachtet werden, da sonst Mahngebühren und 
Säumniszuschläge entstehen.

Den Abbuchern wird die entsprechende Rate im Abbu-
chungsverfahren jeweils zum Fälligkeitstag vom angegebe-
nen Konto abgebucht. Falls Sie sich künftig am Bankeinzug 
beteiligen möchten, schicken Sie bitte einfach ein SEPA-Last-
schriftmandat mit rechtsverbindlicher Unterschrift an das 
Steueramt.

Haben Sie noch Fragen? Für weitere Auskünfte steht Ih-
nen Frau Magrini unter Tel. 07034/923-123 oder per E-Mail:  
magrini@gaertringen.de gerne zur Verfügung.

Impressum Gemeinde Gärtringen
Mitteilungsblatt
Herausgeber des Mitteilungsblattes ist die Gemeinde Gärtringen.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, Merklinger Straße 20, Telefon 07033 525-0, 
Telefax 07033 2048. www.nussbaum-medien.de 
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung Gärtringen und alle sonstigen Verlautbarun-
gen ist Bürgermeister Thomas Riesch, Rohrweg 2, 71116 Gärtrin-
gen.Verantwortlich für “Was sonst noch interessiert“ und Anzeigen-
teil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt 
Das Mitteilungblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag 
(an Feiertagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Aus-
gaben pro Jahr. 
Redaktions- und Anzeigenschluss: montags, 10.00 Uhr. Anzeigen-
annahme: wds@nussbaum-medien.de. Einzelversand nur gegen 
Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnement-
gebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

•	 IBB-Stelle für den Landkreis Böblingen
07031/663 -2929 (Anrufbeantworter), E-Mail: ibbstelle@lrabb.de
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
kranke Menschen und Angehörige, Sprechstunde: Jeden 1. Frei-
tag im Monat von 10-12 Uhr (möglichst mit vorheriger telefoni-
scher Vereinbarung) im BZS-Bürgerzentrum Leonberg, Neuköll-
ner Str. 5 (Leo-Center), 71229 Leonberg; Tel. Sprechzeiten: Mo. 
und Do. von 10-12 Uhr, Mi. von 16-18 Uhr.
•	Krisentelefon – ich schaff es nicht mehr� 07031/663-3000
„Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“
Mo. bis Fr. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, montags übernehmen 
muslimische Frauen in türk. Sprache den Dienst
•	Palliative Care Team Landkreis Böblingen� 07152/3304-424
In der Au 10, Leonberg, Ambulante ärztliche und pflegerische 
Versorgung, Mo.bis Fr. 8.00 – 16.30 Uhr
•	Arbeitskreis Leben Sindelfingen-Böblingen e.V. 
� 07031/3049259
Begleitung in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr sowie 
Trauergruppe für Hinterbliebene nach Suizid und Präventions-
veranstaltungen in Schulen, 
www.ak-leben.de, E-Mail: akl-boeblingen@ak-leben.de

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
17./18.02.2018
Tierarztpraxis Klink und Dühnen, Fliederweg 25, Gärtringen, 
Tel. 07034-23437

Apothekenbereitschaftsdienst
15. Februar um 8.30 Uhr bis 16. Februar um 8.30 Uhr	
Schwarzwald-Apotheke, Herrenberg, Nagolder Straße 27, 
Tel. 07032 26111
16. Februar um 8.30 Uhr bis 17. Februar um 8.30 Uhr	
Sonnen-Apotheke, Gärtringen, Grabenstraße 62 B, 
Tel. 07034 21029
17. Februar um 8.30 Uhr bis 18. Februar um 8.30 Uhr	
Apotheke Haug, Herrenberg, Walther-Knoll-Straße 3, 
Tel. 07032 21656
18. Februar um 8.30 Uhr bis 19. Februar um 8.30 Uhr	
Bären Apotheke, Herrenberg, Hindenburgstraße 20, Tel. 07032 5970
19. Februar um 8.30 Uhr bis 20. Februar um 8.30 Uhr	
Schönbuch-Apotheke, Gültstein, Schloßstraße 11, 
Tel. 07032 72076
20. Februar um 8.30 Uhr bis 21. Februar um 8.30 Uhr	
Apotheke am Markt, Deckenpfronn, Marktplatz 3, Tel. 07056 8482
21. Februar um 8.30 Uhr bis 22. Februar um 8.30 Uhr	
Apotheke Waegerle, Ehningen, Marktplatz 3, Tel. 07034 8014
22. Februar um 8.30 Uhr bis 23. Februar um 8.30 Uhr	
Carmel-Apotheke, Nufringen, Hauptstraße 14, Tel. 07032 83957
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Verkehrsberuhigter Bereich – was ist das 
eigentlich?

 
Zeichen 325

Das „Zeichen 325“ kennt 
mittlerweile fast jedes 
Kind, doch was sich hinter 
diesem Verkehrszeichen 
konkret verbirgt, wissen 
leider nur die wenigsten 
Verkehrsteilnehmer.
In die Straßenverkehrsord-
nung wurde dieses Schild 
bereits im Jahr 1980 aufge-
nommen. Seither wurde dieses Verkehrsschild auch in Gär-
tringen mehrmals angeordnet.
Verkehrsberuhigte Bereiche werden überwiegend in wenig 
befahrenen Wohngebieten mit Mischverkehrsflächen ausge-
wiesen, in welchen ausreichend öffentliche Parkplätze vor-
handen sind.
Nachstehend möchten wir die wichtigsten Bestimmungen 
erläutern:
•	Fußgänger dürfen in diesem Bereich die Straße in ihrer gan-

zen Breite benutzen, Kinderspiele sind überall erlaubt.
•	Der Fahrverkehr muss Schrittgeschwindigkeit, ca. 5  – 7 

km/h, einhalten (dies gilt auch für den Zweiradverkehr).
•	Die Fahrzeugführer dürfen Fußgänger weder gefährden 

noch behindern, wenn nötig, müssen sie warten.
•	Die Fußgänger dürfen den Fahrverkehr nicht unnötig be-

hindern.
•	Das Parken ist nur auf den gekennzeichneten und ausge-

wiesenen Flächen zulässig.
•	Fahrzeuge, die aus einem verkehrsberuhigten Bereich kom-

men bzw. diesen verlassen, sind grundsätzlich wartepflichtig.
Wir bitten um Beachtung !

Mitteilung des Volksbundes  
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Unterstützung für Bau und Pflege von Kriegsgräberstätten in Ost-
europa.
Spendenaufruf zur Kriegsgräbersammlung brachte € 270,00.
Die erste Hälfte des 20. Jahrhunderts war geprägt von zwei ver-
heerenden Weltkriegen. Die beiden Weltkriege sind eine enor-
me Erbschaft der Geschichte und zugleich eine strikte Mahnung 
den Frieden für die Zukunft zu wahren.
Weiterhin zeigen die nun schon seit einigen Jahren andauern-
den kriegerischen Handlungen, als auch die Flüchtlingsproble-
matik die grundlegende Wichtigkeit von Frieden überall in der 
Welt auf. Frieden ist leider keine Selbstverständlichkeit, sondern 
muss stets neu gestiftet werden!
Hierzu leistet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. 
V. einen wichtigen Beitrag, indem sich über. 2,7 Mio. Kriegstote 
auf 833 Kriegsgräberstätten in 46 Staaten in seiner Obhut befin-
den. Nichts mahnt so klar und deutlich gegen das Vergessen und 
zum Erhalt des Friedens, wie ein Soldatengrab.
Im Jahr 2018 rechnet der Volksbund damit, ca. 25.000 Gefallene 
zu bergen und diese auf Friedhöfen bestatten zu können. Seit 
der politischen Wende überführte der Volksbund mit Schwer-
punkt in Osteuropa über 900.000 deutsche Gefallene auf neue 
Sammelfriedhöfe. Die Einbettung des insgesamt 900.000. 
Kriegstoten seit 1991 konnte im September 2017 im westrussi-
schen Sebesh stattfinden.
Unsere gemeinnützige und humanitäre Organisation, die seit 
1954 im Auftrag der Bundesregierung handelt, hat in all den Jah-
ren viel Hilfe und Solidarität erfahren dürfen. Wir freuen uns sehr, 
dass sich die Gemeinde Gärtringen auch in diesem Jahr, ersatz-
weise zu einer Kriegsgräbersammlung, dazu bereit erklärt hat, 
einen Spendenaufruf in ihrem Mitteilungsblatt zu veröffentli-
chen und um Spenden bat. Diese werden dringend zur Finanzie-
rung der Bauarbeiten benötigt, denn der Volksbund finanziert 
sich zu ca. 70 % aus Beiträgen und Spendenmitteln.

Wie der Volksbund heute mitteilt, wurden insgesamt € 270,00 
an Spenden überwiesen.
Mit dem gespendeten Betrag können 27 Kriegsgräber ein gan-
zes Jahr gepflegt werden. Der Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e. V. und die Gemeinde danken allen Bürgerinnen 
und Bürgern, die durch ihre Spende zum guten Ergebnis beige-
tragen haben. Weitere Spenden sind jederzeit auf das Spenden-
konto des Bezirksverbandes Nordwürttemberg des Volksbun-
des möglich, BW Bank, IBAN: DE 30 6005 0101 0002 62 66 64, 
BIC: SOLADEST600.

Gemeinde Gärtringen
Landkreis Böblingen

Satzung über die Festlegung eines 
verkaufsoffenen Sonntages am 18.03.2018

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) in Verbindung mit den §§ 8 Abs. 1 und 2 sowie 14 
Abs. 1 des Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-Württem-
berg (LdÖG), jeweils in der derzeit gültigen Fassung, hat der 
Gemeinderat am 06.02.2018 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Sonntagsverkauf

(1)	� Aus Anlass eines Ostermarktes mit Gewerbeschau dürfen 
im Bereich der Bismarckstraße und Schmiedstraße die Ver-
kaufsstellen am Sonntag, den 18.03.2018 in der Zeit von 
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

§ 2
Schutz der Arbeitnehmer und

Wahrung der Schutzbestimmungen für
Sonn- und Feiertage

(1)	� Für die Arbeitnehmer, die im Rahmen der in § 1 getroffe-
nen Ausnahmeregelung beschäftigt sind, sind hinsichtlich 
der Freizeitgewährung die Schutzvorschriften des § 17 Abs. 
3 des Ladenschlussgesetzes zu beachten. Weitergehende 
Vorschriften zum Schutze der Arbeitnehmer (z.B. Jugend-
arbeitsschutzgesetz, Gesetz zum Schutz der Jugend in der 
Öffentlichkeit, Arbeitszeitverordnung, Manteltarifvertrag 
für Arbeitnehmer im Einzelhandel und Mutterschutzgesetz) 
bleiben unberührt.

(2)	� Die Bestimmungen des Gesetzes über Sonn- und Feiertage 
in der derzeit gültigen Fassung sind zu beachten.

§ 3
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig im Sinne von § 24 Ladenschlussgesetz handelt, 
wer vorsätzlich oder fahrlässig den Bestimmungen der §§ 1 und 
2 dieser Satzung zuwiderhandelt.

§ 4
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Gärtringen, den 07.02.2018
gez.
Thomas Riesch
Bürgermeister

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden 

Sekunden! 112
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Einladung zur Sitzung  
des Verwaltungsausschusses
am Dienstag, 20.02.2018
um 19:00 Uhr in der Aula der Ludwig-Uhland-Schule,
Wilhelmstr. 14-16

Beratungsunterlagen, die auch den Gemeinderäten zur Verfü-
gung stehen, werden 15 Minuten vor Beginn der Sitzung im Sit-
zungssaal ausgelegt.
Tagesordnung – öffentlich -		  		
1.	 Mobilitätskonzept der Fa. ISME
	 -mündlicher Bericht			 
2.	 Bericht über den Hausmeisterpool (mündlich)			
3.	 Nachtragssatzung zum Haushaltsplan 2018
	 mit Anlage 1 Änderungsliste			 
4.	 Freibadbericht 2017, Ausblick auf Saison 2018
	 - Gebührenverzeichnis 2018			
5.	 Bekanntgaben			 
6.	 Anfragen			 
gez.
Thomas Riesch
Bürgermeister

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates
am Donnerstag, den 22.02.2018
um 19:30 Uhr im Sitzungssaal Rathaus Rohrau,
Nufringer Str. 1	

Beratungsunterlagen, die auch den Ortschaftsräten zur Verfü-
gung stehen, werden 15 Minuten vor Beginn der Sitzung im Sit-
zungssaal ausgelegt.
Tagesordnung – öffentlich -		  		
1.	 Baugesuche, Bauvoranfragen
	 1.1. �Flst. 822/10, Im Akazienhain 10, Baugesuch:  

Wohnraumerweiterung mit Terrasse und Wintergarten
2.	 Projekte des Ortschaftsrates 2018			 
3.	 Bekanntgaben			 
4.	 Anfragen			 
gez. Torsten Widmann
Ortsvorsteher

Aus der Gemeinderatssitzung am 06.02.2018
Spendenbericht und Entgegennahme von Einzelspenden im 
Jahr 2017
Auch im Jahr 2017 flossen der Gemeinde und ihren Einrichtun-
gen erfreulicherweise wieder Spenden für viele gemeinnützige 
Zwecke zu. Die Spenden wurden zweckgebunden verwendet. 
Geld- oder Sachspenden u.ä. Zuwendungen über dem Wert 
von 100,- € dürfen vom Bürgermeister zunächst ohne vorherige 
Zustimmung des Gemeinderates unter Vorbehalt entgegenge-
nommen werden, der Gemeinderat entscheidet mit der Vorlage 
des Spendenberichts danach förmlich über die Annahme der 
Geld- oder Sachspenden. Die Spendenzwecke der eingegan-
genen Spenden reichen über das gesamte Leistungsspektrum 
der kommunalen Einrichtungen und unterstützen diese damit 
direkt. In Summe war im Jahr 2017 ein Spendenaufkommen in 
Höhe von 27.772,75 € beim Kämmereiamt verzeichnet worden.
Insbesondere Schulen und Kindergärten wurden bedacht, aber 
auch die Ortsbücherei, die Unterhaltung der Defibrillatoren, die 
Sandmühle, das Freibad und als größte Einzelspende ist eine 
anonyme Spende zur Beschaffung einer neuen Orgel in der Aus-
segnungshalle im Gärtringer Friedhof eingegangen.
Die Mitglieder des Gemeinderates waren sehr erfreut und dan-
ken sehr herzlich allen Spendern, die viele Anschaffungen und 
Unternehmungen unterstützt haben, die sonst von Seiten der 
Gemeinde nicht geleistet hätten werden können.
Die Annahme der Spenden wurde einstimmig vom Gemeinderat 
beschlossen.

Aufstellungsbeschluss Kayertäle Ost
Die Verwaltung hat in einen Aufstellungsbeschluss für ein  
Baugebiet Kayertäle Ost ins Gremium eingebracht. Die weitere 

Beratung wird dann in den Gremien des Gemeinderates weiter-
geführt werden und die Aufstellung des Bebauungsplanes dem 
Gemeinderat am 06.03.2018 zum Beschluss vorgelegt werden.
Bürgermeister Riesch erläuterte den Gremiumsmitgliedern 
den Hintergrund dieses Beschlussvorschlages. Nachdem das 
Baugebiet Lammtal bezüglich der Gemeindeflächen komplett 
veräußert ist und die Bebauung bereits voranschreitet und 
dennoch ein erhöhter weiterer Bedarf für Wohnraum in größe-
rem Umfang vorhanden ist, hat sich die Verwaltung dazu ent-
schlossen, dem Gemeinderat den Aufstellungsbeschluss für 
das Baugebiet Kayertäle Ost vorzulegen. Diese ursprünglich als 
„Gymnasiums-Fläche“ angedachte Fläche wird als solche nicht 
mehr benötigt. Auf der Fläche Kayertäle Ost besteht derzeit 
kein Bebauungsplan. Es handelt sich bauplanungsrechtlich um 
einen Außenbereich gem. § 35 BauGB. Der Regionalverband der 
Region Stuttgart fordert die Gemeinden an der Entwicklungs-
achse auf, verdichtete Bebauungen an der Entwicklungsachse 
vorzusehen und zu schaffen. Deshalb schlägt die Verwaltung vor, 
ein Wohnbaugebiet zu schaffen, das zu Gärtringen passt und 
die Möglichkeit bietet, bezahlbaren Wohnbau zu schaffen. Der 
Aufstellungsbeschluss dient dazu, in das Verfahren zu starten. 
Bis zum Satzungsbeschluss erwartet Bürgermeister Riesch einen 
Zeitablauf von fünf bis sechs Jahren.
Eine weitere Komponente ist, einen Standort für eine Flücht-
lingsunterkunft auf einem Gemeindegrundstück auf dieser Flä-
che festzulegen. Eine Prüfung verschiedener Standorte hat die-
sen Standort als beste Möglichkeit ergeben, so dass nun das Ziel 
verfolgt wird, eine sozialverträgliche Standortlösung für diese 
Pflichtaufgabe der Gemeinde zu finden und umzusetzen. Auf-
grund einer neu eingeführten Regelung des Baugesetzbuches 
ist die Errichtung einer Flüchtlingsunterkunft auch in Außenbe-
reichsflächen nach § 35 BauGB für bis zu 10 Jahre zulässig. Eines 
Bebauungsplanes bedarf es hierfür nicht.

Satzung über die Festlegung eines verkaufsoffenen 
Sonntages am 18.03.2018
Verschiedene Ladengeschäfte im Bereich der Bismarckstraße 
und Schmiedstraße veranstalten am 17. und 18.03.2018 einen 
Ostermarkt mit Gewerbeschau.
Um eine Sonntagsöffnung der Ladengeschäfte zu ermöglichen, 
ist es erforderlich, eine Satzung über die Festlegung eines ver-
kaufsoffenen Sonntags im Gemeinderat zu beschließen.
Aus diesem Grund hat der Gemeinderat die entsprechende 
Satzung auf Vorschlag der Verwaltung beschlossen, so dass nun 
rechtlich keine Hindernisse mehr bestehen, um am Sonntag, den 
18.03.2018 von 13.00 bis 18.00 Uhr die Ladengeschäfte im Be-
reich der Bismarckstraße und Schmiedstraße aus Anlass eines 
Ostermarktes mit Gewerbeschau zu öffnen.

Fundsachen Gärtringen
Gefunden wurde in Gärtringen:
1	 einzelner Schlüssel mit K2-Anhänger
1	 Geldbeutel
1	� Uhr (bei der Hallenfasnacht in der Schwarzwaldhalle liegen-

geblieben)
2	� Jacken (bei der Hallenfasnacht in der Schwarzwaldhalle lie-

gengeblieben)
1	� Rucksack (bei der Hallenfasnacht in der Schwarzwaldhalle 

liegengeblieben)
Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt Gärtrin-
gen, Zimmer 3, Tel.: 07034 / 923-104, E-Mail 
fundbuero@gaertringen.de geltend gemacht werden.

Fundsachen Rohrau
Damen-Lederhandschuh, links, schwarz
Stoffkindergeldbeutel, bunt, mit Elefant auf Vorderseite
verschiedene Schlüssel aller Arten

Eigentumsansprüche können in der Ortschaftsverwaltung im
Rathaus Rohrau geltend gemacht werden. 
Tel.-Nr. 07034/923-210
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Verschenkbörse  
 

 
Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen 
Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie 
sich bitte mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 

Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-210  Frau 
Schimpf (Montags) oder per E-Mail unter mb@gaertringen.de. Alle 
Artikel die bis spätestens Montag 10:00 Uhr mitgeteilt werden, er-
scheinen im nächsten Mitteilungsblatt. Gerne können Sie auch auf 
dem Anrufbeantworter Ihre zu verschenkenden Gegenstände hinter-
lassen. Erreicht uns keine anders lautende Mitteilung wird der zu 
verschenkende Gegenstand automatisch 2 x im Mitteilungsblatt ver-
öffentlicht, danach wird er automatisch gestrichen. Tiere können in 
der Verschenkbörse nicht angeboten werden.  

14 1 Wenatex-Matratze, 90x200, Bezug abnehmbar  238881 
15 10 qm Feinsteinzeugfliesen 30x60 cm schwarz  22114 
16 Guterhaltener Wintergarten, braun, B 4.25 m L 5.00 m H 2.10-  

3.00 m 
29879 

17 2 Paar Kinderschlittschuhe, schwarz Gr. 31-33 und weiß Gr. 34-39, 
diverse Bilderrahmen 

21994 

18 Neuwertige Federkernmatratze 90x190  237593 
19 Gefriertruhe Öko-Arctis Super, 160 Liter, 2 Fächer, darüber 3 Ein-

legekörbe, Maße: Höhe 90 cm, Breite 105 cm, Tiefe 75 cm 
26145 

20 Klappbett (für Gäste) mit Auflage  20103 

Kindertageseinrichtungen

 
 

Einladung zur 
„Ideenwerkstatt“  

 
An wen: Eltern und pädagogische Fachkräfte 

 

Wann: Mittwoch, den 7. Februar 2018  

in der Kita Schickhardtstraße 

 

Dienstag, den 20. Februar 2018 

im Kindergarten Eisenbergle, Rohrau 

 

Jeweils um 19:30 Uhr 

 

Thema: Wir möchten Ihnen den Innovationsprozess, 

dessen Ziele und Aktivitäten kurz vorstellen 

 

Ziel: Gemeinsam mit Ihnen möchten wir Ideen 

erarbeiten, wie wir die Kinderbetreuung in 

Gärtringen und Rohrau zukunftsfähig, 

nachhaltig und vor allem bedarfs- und 

kindgerecht gestalten können. 

 
Wir freuen uns, wenn Sie an einem der beiden Termine 

teilnehmen können! 
 

Ihr Sachgebiet Bildung und Betreuung 
 

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Juliane Keßler, Sachgebietsleitung Bildung 
und Betreuung, Tel. 923-141, gerne zur Verfügung. 

An wen: 	 Eltern und pädagogische Fachkräfte

Wann: 	 Dienstag, den 20. Februar 2018 
	 im Kindergarten Eisenbergle, Rohrau 
	 um 19:30 Uhr

Thema: 	� Wir möchten Ihnen den Innovationsprozess,  
dessen Ziele und Aktivitäten kurz vorstellen

Ziel: 	� Gemeinsam mit Ihnen möchten wir Ideen 
erarbeiten, wie wir die Kinderbetreuung in 
Gärtringen und Rohrau zukunftsfähig, nach-
haltig und vor allem bedarfs- und kindgerecht 
gestalten können.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Sachgebiet Bildung und Betreuung

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Juliane Keßler,  
Sachgebietsleitung Bildung und Betreuung,  

Tel. 923-141, gerne zur Verfügung.
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REFERAT KINDER,
JUGEND & FAMILIE

Jugendreferat

Gärtringer PC-Treff für Anfänger und Fortgeschrittene
Der PC-Treff ist gedacht für den Informationsaustausch, Fragen 
und Rat für Senioren und andere Personen, die einen PC besit-
zen und damit effektiv arbeiten wollen. Neben den Beratungen 
werden gelegentlich spezielle Themen behandelt, um vornehm-
lich das erforderliche Grundwissen zum sicheren Einsatz eines 
PC`s, Tablets und Smartphones zu vermitteln. Jeder kann zu den 
Treffen kommen und sein Anliegen vorbringen. Ehrenamtliche 
Mentoren tun ihr Bestes, die Fragen zu beantworten und Unter-
stützung bei der Beseitigung eventueller Probleme zu geben. 
Die Beratung ist kostenlos! Der PC-Treff findet alle 14 Tage, 
dienstags von 18 Uhr bis 20 Uhr im Computerraum der Theodor-

Heuss-Realschule statt. Ausnahme: Schulferien. Die nächsten 
Öffnungsabende sind am 20. Februar, 6. März und 20. März.

Treffpunkt für Jugendliche
Im Jugendraum an der Peter-Rosegger-Schule kannst Du dich 
am Samstag mit deinen Freunden treffen. Ein Billardtisch und 
Tischkicker stehen kostenlos zur Verfügung. Pizza und Snacks 
werden angeboten. Zum Jugendraum kommst Du über den Pau-
senhof der Peter-Rosegger-Schule. Öffnungszeit: Samstags von 
19 Uhr bis 22 Uhr „Link“.

Werden auch Sie Mitglied im Krankenpflege- und Altenhilfe-
verein Gärtringen
Eine Mitgliedschaft im KAV Gärtringen lohnt sich für Sie und 
hilft den Mitmenschen. Der Krankenpflege- und Altenhilfeverein 
Gärtringen unterstützt die Diakoniestation und das Samariter-
stift Gärtringen. Der Verein trägt zur Verbesserung der Lebens-
situation älterer Menschen in der Gemeinde bei und fördert die 
Träger der Seniorenarbeit in der Gemeinde und seine Senioren-
veranstaltungen. Als Mitglied des KAV Gärtringen erhalten Sie 
ab dem 4. Monat Ihrer Mitgliedschaft bei keinem Pflegegrad ei-
nen Nachlass auf alle Leistungen der Diakoniestation mit einem 
Höchstbetrag von 110 €uro im Jahr, die nicht durch Behand-
lungspflege bzw. durch die Pflegeversicherung abgedeckt sind. 
Außerdem erhalten die Mitglieder im KAV bei Inanspruchnahme 
der Tages- und Kurzzeitpflege einmal im Jahr einen Tagessatz 
im Gärtringer Samariterstift erlassen. Der Mitgliedsbeitrag be-
trägt 18 €uro pro Person/Ehepaar im Jahr. Information: KAV Ge-
schäftsstelle Jürgen Kunst, Tel. 923113, 
E-Mail: kunst@gaertringen.de

Jugendbegleiter für die Theodor-Heuss-Realschule und für 
die Ludwig-Uhland-Schule gesucht!
Möchten Sie ein Engagement das Ihnen Freude bereitet? Su-
chen Sie eine abwechslungsreiche Aufgabe? Möchten Sie Ihr 
Wissen und Ihre Lebenserfahrung jungen Menschen weiterge-
ben und haben Sie Freude an der Zusammenarbeit mit Schü-
lern? Dann sind Sie als Jugendbegleiter an der Theodor-Heuss-
Realschule oder der Ludwig-Uhland-Schule genau richtig. Sie 
bieten im Ganztagesschulbetrieb den Schülern am Nachmittag 
ein AG-Angebot über ein Schulhalbjahr. Oder möchten Sie lie-
ber eine Stunde in der Begleitung des Mittagstisches und in der 
Freizeitbetreuung über die Mittagspause sich einbringen? Vom 
Studenten bis zur Gruppe der aktiven Senioren ist bei uns jede 
Altersgruppe als zukünftige Jugendbegleiter herzlich willkom-
men. Für Ihr Engagement kann eine Aufwandsentschädigung 
von 10 €uro/je Stunde bezahlt werden. Informationen: Gemein-
de Gärtringen Referat Kinder/Jugend/Familie, Jürgen Kunst, 
Tel. 923113, E-Mail: kunst@gaertringen.de; Theodor-Heuss-Re-
alschule Frau Dammenhain, Tel. 251510; Ludwig-Uhland-Schule, 
Frau Hallgarten, Tel. 251540.

Für einzelne Grundschüler suchen wir eine ehrenamtliche 
Hausaufgabenhilfe
Aus unterschiedlichen Gründen tun sich einzelne Grundschüler 
bei der Erledigung der Hausaufgaben in einem Unterrichtsfach 
deutlich schwerer als andere. Für eine Schülerin und einen Schü-
ler suchen wir jeweils eine ehrenamtliche Hilfe in der Hausauf-
gabenbetreuung. Nach Absprache besteht die Möglichkeit den 
neuen Jugendraum hierfür nutzen zu können. Ansprechpart-
ner: Referat Kinder/Jugend/Familie Jürgen Kunst, Tel. 923113,  
E-Mail: kunst@gaertringen.de

Interessiert an einem ehrenamtlichen Besuchsdienst in  
Gärtringen?
Einige ältere Mitbürger/innen in Gärtringen sind in ihrer Mo-
bilität stark eingeschränkt. Nicht wenige von ihnen fühlen sich 
einsam und wünschen sich mehr Gespräche und Aktivitäten. 
Ein ehrenamtlicher Besuchsdienst bietet auf Anfrage kosten-
los Besuche zuhause an. Kürzere Spaziergänge und kleinere 
Unternehmungen können ebenfalls gemacht werden. Diverse 
Hilfen im Haushalt und bei der Pflege sind dagegen nicht mög-
lich. Haben Sie Interesse an einem ehrenamtlichen Besuchs-
dienst in Gärtringen? Möchten Sie gerne einen Besuch emp-
fangen oder selbst einen solchen für ältere Mitbürger/innen  
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in der Gemeinde anbieten? Dann melden Sie sich beim Re-
ferat Kinder/Jugend/Familie, Jürgen Kunst, Tel. 923113,  
E-Mail: kunst@gaertringen.de

Neues von den Gärtringer Lesepaten
Seit mehr als 10 Jahren lesen Bürgerinnen und Bürger den Kin-
dern in den Gärtringer Kindergärten und in der Peter-Roseg-
ger-Schule bereits vor. Auf diese Weise wird zur generations-
übergreifenden Begegnung die Freude der Ehrenamtlichen an 
Büchern und am Lesen auch bei den Kindern geweckt und diese 
weiter gefördert. Die Ortsbücherei ist von Beginn an wichtigs-
ter Kooperationspartner des Gärtringer Lesepatenprojekts. 
Am Donnerstag, den 22. Februar werden die Lesepaten zu 
einer persönlichen Führung in die neue Ortsbücherei eingela-
den. Beginn: 10 Uhr. Kommen Sie hinzu, wenn Sie sich für ein 
solches Engagement interessieren sollten. Wir möchten Ihnen 
den großen Bestand an neuen Bilderbüchern und aktueller Ju-
gendliteratur näher vorstellen. Die Gärtringer Familienbücherei 
hat mit ihren 16.000 Medien für junge und ältere Leute einiges 
zu bieten. Hier finden Sie Bilder- und Kinderbücher, ein Bücher-
Regal „14plus“, Zeitschriften, Sprachkurse, CD-Roms, DVD`s 
und Hörbücher, Hörspielcasetten, Romane, Krimis und Comics 
sowie Reiseliteratur und Sachbücher zu allen Wissensgebieten. 
Mit dem Beitritt zum Onleihe-Verbund ermöglichen wir Ihnen 
auch online Literatur über „Onleihe-BB“, auf Ihr E-Book, Ihr Tab-
let, Ihr Smartphone oder Ihren PC laden zu können. Information: 
Ortsbücherei Gärtringen, Bismarckstraße 16/2, Frau Saier Tel. 
26001, Referat Kinder/Jugend/Familie Herr Kunst, Tel. 923113, 
E-Mail: kunst@gaertringen.de

Gärtringer Seniorenrat

Die Idee eines Repaircafés in Gärtringen konkretisiert sich
Warum ein Repaircafé in Gärtringen? Viele Alltagsgegenstän-
de werden in der heutigen Zeit nicht mehr repariert und allzu 
schnell weggeworfen. In einigen Städten und Gemeinden ha-
ben sich deshalb Bürgerinnen und Bürger zusammengefunden, 
um hier ein sogenanntes „Repaircafé“ ehrenamtlich anzubieten. 
Für jeden besteht die Möglichkeit einen nicht mehr funktions-
tüchtigen Gegenstand zum Repaircafé mitzubringen, um dort 
gemeinsam mit den ehrenamtlich tätigen Fachleuten und Hob-
bybastlern den Schaden zu beheben. Von Walter Duschek vom 
Gärtringer Seniorenrat und durch die mehrfach im Rahmen der 
Bürgerbeteiligung geäußerten Anregungen ist der Impuls zur 
etwaigen Entwicklung eines Repaircafés in Gärtringen entstan-
den. Die im Mitteilungsblatt und auf der Gemeindehomepage 
veröffentlichten Hinweise über die Ziele und organisatorischen 
Abläufe eines Repaircafés sind auf ein sehr großes Interesse 
gestoßen. Beim ersten Informations- und Austauschtreffen im 
neuen Jugendraum hatte Walter Duschek die von ihm zuvor be-
suchten Repaircafés in Leonberg und Poppenweiler mit ihren 
jeweils vorhandenen Rahmenbedingungen näher vorgestellt. 
Nach dieser interessanten Präsentation und den anschließen-
den Gesprächen untereinander war es allen Beteiligten schnell 
klar, dass die Idee eines Repaircafés in Gärtringen begeistert 
und gemeinsam weiter vorangebracht werden soll. Zum nächs-
ten Vorbereitungstreffen eines Repaircafés in Gärtringen sind 
alle Interessierten am Dienstag, den 13. März um 18 Uhr in den 
neuen Jugendraum an der Peter-Rosegger-Schule herzlich ein-
geladen. Ansprechpartner: Seniorenrat Gärtringen Walter Du-
schek, E-Mail: wduschek@t-online.de, Gemeinde Gärtringen 
Jürgen Kunst, Tel. 923113, E-Mail: kunst@gaertringen.de

Ortsbücherei
Bismarckstr. 16/2 Tel. 26001
Öffnungszeiten: montags, mittwochs, donnerstags und freitags 
von 16.00 bis 20.00 Uhr sowie dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr
Zugang zur E-Book Ausleihe (Onleihe BB) und zum Katalog 

der Bücherei (WebOpac) www.gaertringen.de – Bildung und 
Betreuung – Ortsbücherei.
Hier finden Sie auch unter Ortsbücherei aktuell ausführliche  
Texte zu den neueingestellten Büchern.
Unsere E-Mail-Adresse: buecherei@gaertringen.de

Neue Romane für Frauen

Die Legende des Feuerberges – von Sarah Lark
Otaki, Nordinsel, 1880: Aroha wächst in dem von ihrer Mutter 
Linda geführten Waisenhaus glücklich auf. Ein Tag im Septem-
ber verändert jedoch ihr Leben, als sie in Neuseelands großes 
Zugunglück gerät – und Schreckliches erleben muss. Auf Rata 
Station, der Schaffarm ihrer Tante, soll sie genesen und wieder 
Hoffnung finden. Mithilfe des träumerischen Robin und ihrer 
temperamentvollen Cousine March wagt sie schließlich einen 
großen Schritt, und es kommt zu einer Begegnung, die ihrem 
Leben eine ungeahnte Wendung gibt...

Das Geheimnis des Winterhauses – von Sarah Lark
Wien, Gegenwart: Für Ellinor bricht eine Welt zusammen, als ei-
nes Tages durch Zufall ein lang gehütetes Geheimnis ans Licht 
kommt: Ellinor und ihre Mutter sind mit dem Rest der Familie 
nicht blutsverwandt. 
Auf der Suche nach ihren familiären Wurzeln macht sich Ellinor 
auf den Weg nach Dalmatien und Neuseeland, wo sie einer tra-
gischen Liebesgeschichte und einem großen Familiendrama auf 
die Spur kommt...

Die Schlange von Essex – von Sarah Perry
London im Jahr 1893. Nach dem Tod ihres Mannes verlässt Cora 
Seaborne die Hauptstadt und reist gemeinsam mit ihrem Sohn 
Francis in den Küstenort Aldwinter. Als Naturwissenschaftlerin 
und Anhängerin der provokanten Thesen Charles Darwins ge-
rät sie dort mit dem Pfarrer William Ransome aneinander. Beide 
sind in rein gar nichts einer Meinung, beide fühlen sich unaufhalt-
sam zum anderen hingezogen.

Winter eines Lebens – von Jeffrey Archer – Clifton Saga Band 7
Für die Cliftons und Barringtons kommt die Zeit, in der sich die 
verschlungenen Wege der beiden Familien und vielen Generati-
onen zum letzten Mal kreuzen. 
Während für Giles Barrington und seine Frau Karin das Glück 
auf Messers Schneide steht, scheinen Harry und Emma Clifton 
am Gipfel ihrer Karrieren zu stehen. Doch dann melden sich alte 
Feinde zurück und das Spiel des Schicksals kommt zum tragi-
schen Finale...

Die Seefahrerin – von Catherine Poulain
Lili ist frei. Sie hat ihr Leben hinter sich gelassen. Vor der West-
küste Alaskas fährt sie als einzige Frau mit einer Fischfangbe-
satzung über den Ozean. Sie ist dem eiskaltem Wind des Meers 
ausgesetzt, spürt das Salz auf der Haut, schuftet, schläft an Deck 
des Schiffes, geht an ihre Grenzen – und wird Teil der rauen Welt 
der hartgesottenen Matrosen. 
Doch einer unter ihnen ist anders als alle anderen: Lili und Jude 
ziehen sich magisch an, ihre Beziehung ist fast zerstörerisch. Als 
er sie bittet, mit ihm fortzugehen, muss Lili sich entscheiden zwi-
schen der grenzenlosen Freiheit der Meere und der vielleicht 
größten Liebe ihres Lebens.

Marlenes Geheimnis – von Brigitte Riebe
Marlene hat die Vertreibung aus der Heimat nach dem Krieg 
längst hinter sich gelassen. Vor mehr als siebzig Jahren begann 
sie mit ihrer Mutter Eva am Bodensee ein neues Leben. Eine 
florierende Schnapsbrennerei, die die Früchte der Region verar-
beitet, ist ihr ganzer Stolz.
 Erst als ihre Nichte Nane kurz nach Evas Beerdigung die Auf-
zeichnungen der Großmutter liest, bricht die Vergangenheit 
ohne Vorwarnung herein. Und ein lang gehütetes Geheimnis 
kommt...


